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für die

Evangelische Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg
• Bürgeln •

• Bauerbach mit Ginseldorf •
• Betziesdorf mit Anzefahr und Sindersfeld •

April und Mai 2021



„Er ist erstanden…“
Liebe Leserinnen und Leser, 
alle Jahre wieder eine neue Osterkerze – manchmal entzündet am Os-
terfeuer (und manchmal gerade umgekehrt und das Osterfeuer wird 
durch sie angezündet) leuchtet sie, und wir denken an diesen besonde-
ren Ostermorgen, an dem das Grab leer ist, denn Jesus ist auferstan-
den.
Der Engel sagte: Fürchtet euch nicht! Ihr suchet, Jesus. Hier ist er 
nicht! Sehet das Grab ist leer, wo er lag. Er ist erstanden, wie er 
gesagt. (EG 116)
Osterkerzen kann man kaufen – oder selber machen. Und ein kreativer 
Mensch hat auch in diesem Jahr für eine unserer Kirchen eine Oster-
kerze gestaltet – danke, lieber Rainer Schulz! Am Ostersonntag wird 
ihr Licht zum ersten Mal leuchten und uns dann im gesamten Jahr an 
Jesus und sein Leben, sein Sterben und Auferstehen erinnern – dass er 
Licht für diese Welt sein will, das im Dunkeln leuchtet.

Auf der Kerze sieht man das Kreuz, seine braune Farbe 
wirkt auf dem Weiß der Kerze schroff und stark; hoch auf-
gerichtet ist es. Nicht zu übersehen. Genau so  ist es ja 
mit dem Tod;  wo er hinkommt, ist er groß und mächtig; 
niemand kommt an ihm vorbei, in diesen Zeiten schon gar 
nicht.
Das Kreuz hier steht wie auf einem Boot; ich bin erinnert 
an das Adventslied

Es kommt ein Schiff geladen
trägt Gottes Sohn voll Gnaden

der Heilig Geist der Mast...

Ich denke gleichzeitig an das Lied Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt. Die Gemeinde, das sind wir, in jeder unserer Kirchen ist das 
Kreuz, eine ist nach dem Kreuz benannt. Wir sind unterwegs, da sind 
Wellen und Stürme – im Moment ist kein ruhiges Fahrwasser in Sicht. 
Das Kreuz erinnert an Tod und Vergehen; aber – die Sonne geht auf! 
Ein gelber Ball, umkränzt von goldenem Glanz. Sie lässt an Ostern den-
ken, sie verbreitet Hoffnung, sie wirft Licht ins Dunkel und ihre Strahlen 
schenken Ahnung davon, dass es nicht für immer finster bleiben muss, 



sie weisen hin auf  neues Leben, das stärker ist als der Tod und das 
Gott verheißt.

Ein hellgelber, gelber, orangener Strahl geht vom 
Sonnenlicht aus und wird breiter und breiter – im 
mittleren Strahl die Jahreszahl 2021. Von Ostern 
her breitet sich das Licht in die Welt aus, und wir 
als Gemeinde dürfen es erleben, genießen, uns 
daran freuen und daran mitarbeiten, es weiterzu-
tragen. Denn da ist noch so viel Dunkelheit, die 
dieses Licht braucht.

Gehen wir also los und tragen das Licht weiter – dorthin wo Menschen 
ein offenes Ohr brauchen oder einen Mund, der gute Worte findet; dort-
hin, wo ein Einsamer sich über ein wenig Gemeinschaft mit uns freut 
oder ein Kind über einen Spielgefährten; dorthin wo Kummer wohnt und 
wir trösten können; dorthin wo es so still ist, und unser Instrument oder 
Mund musiziert. Niemand wird lange suchen müssen, wo unser Licht 
gebraucht wird. 
Machen wir uns auf – gerade in diesen Corona Monaten, in denen die 
Dunkelheit besonders in der Dürre des fehlenden Miteinanders liegt, 
braucht es das Licht von Ostern. Ihr werdet es entzünden, jeder auf 
seine Weise, und leuchten lassen; denn wir sitzen alle in einem Boot.
Ich wünsche uns, dass wir selbst erfüllt werden vom Licht und dass wir, 
wenn es möglich ist, reichlich davon weitergeben.
Geht und verkündigt, dass Jesus lebt, darüber freu sich alles, was 
lebt. Was Gott geboten ist nun vollbracht, Christ hat das Leben 
wiedergebracht. Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, der uns 
erlöst hat vom ewigen Tod. Sünd ist vergeben, Halleluja! Jesus 
bringt Leben. Halleluja! (EG 116) 

Gesegnete Ostern wünscht Ihre/Eure

Pfarrerin Berit Hartmann



 
BETZIESDORF BÜRGELN BAUERBACH

01.04.
Grün-

donnerstag

19.00 Uhr
Abendmahl
(Hartmann/

Eckert)
02.04.

Karfreitag
11.00 Uhr
(Eckert)

10.00 Uhr
(Eckert)

11.00 Uhr
(Hartmann)

04.04.
Ostersonntag

10.00 Uhr
(Hartmann)

14:00 Uhr
Familiengottes-
dienst mit Oster-

spaziergang
(Eckert/Klee)

06.30 Uhr
Osternacht
(Hartmann)

05.04.
Ostermontag

10.00 Uhr
(Eckert)

11.04
Quasimodogeniti

11.00 Uhr
(Lektor Henkel)

10.00 Uhr
(Lektor Henkel)

18.04
Misericordias

Domini

11.00 Uhr
Taufe

(Eckert)

19.00 Uhr
ökum. Taizé
(St. Cyriakus)

25.04.
Jubilate

10.00 Uhr
(Hartmann)

11.00 Uhr
(Hartmann)

GOTTESDIENSTE

April 2021

 
BETZIESDORF BÜRGELN BAUERBACH

28.03.
Palmonntag

10.00 Uhr
(Eckert)

11.00 Uhr
(Eckert)

März 2021



 
BETZIESDORF BÜRGELN BAUERBACH

02.05.
Kantate

11.00 Uhr
(Eckert)

10.00 Uhr
(Eckert)

09.05.
Rogate

Muttertag

10.00 Uhr
(Prädikantin 

Kreuder)

11.00 Uhr
(Prädikantin 

Kreuder)
13.05.
Christi

Himmelfahrt

10.00 Uhr
(Eckert)

16.05.
Exaudi

10.00 Uhr
(Eckert)

11.00 Uhr
(Eckert)

23.05.
Pfi ngstsonntag

10.00 Uhr
(Hartmann)

11.00 Uhr
(Hartmann)

24.05.
Pfi ngstmontag

10.00 Uhr
(Eckert)

30.05.
Trinitatis

18.00 Uhr
musikalisch
(Hartmann)

11.00 Uhr
(Hartmann)

GOTTESDIENSTE

Mai 2021



Kirche in Corona-Zeiten
Da geht eine Menge, manches nur etwas anders als „früher“.

Gottesdienste - Wir feiern weiter!
Wie in den letzten Monaten und Wochen wollen wir auch weiterhin Got-
tesdienste mit unserer Gemeinde in unseren Kirchen feiern, immer noch 
ohne Gemeindegesang und immer noch verkürzt. 
Aber: wir feiern, beten, hören, loben, bitten, klagen und teilen Gemein-
schaft, lassen uns nicht von Maskenpflicht, Desinfektion, Abstand und 
Teilnehmerlisten abschrecken.
Gerade steigen die Zahlen leider wieder an. 

Ab einer Inzidenz von 200 wird kein Gottesdienst mehr mit Anwe-
senheit von Gemeindegliedern in den Kirchen stattfinden. 
Wir Pfarrer und die Kirchenvorstände sind immer auf dem aktuellen 
Stand und werden Sie ggf. informieren.

Lesepredigt
Möchten Sie lieber noch nicht kommen und die Predigten und Gebete 
lesen? Melden Sie sich gern! Rufen Sie an und wir werfen Ihnen unsere 
„Lesepredigt“ in den Briefkasten.

Bildschirmgottesdienste 
Wenn Sie die mögen, geht das im Fernsehen wie immer. Aber auch un-
ser Kirchenkreis ist sehr rege: Unter Kirchenkreis-Kirchhain.de gibt es 
jede Menge online-Gottesdienste aus der Region.

Wenn Sie uns brauchen – wir sind für Sie da!!!
Wenn Sie anrufen und mit uns reden möchten –gerne!
Wenn Sie uns mailen möchten – wir werden Ihnen antworten.
Ein gemeinsamer Spaziergang – warum nicht?



Ein Krankenbesuch –  zuhause oder auch in der Klinik: wir kommen (mit 
Maske und halten Abstand)!
Wenn Sie ein Gebetsanliegen haben – wir beten für Sie und mit Ihnen.
Oder, oder, oder …
Melden Sie sich gerne:
Pfarrer Rald Eckert
E-Mail: Ralf.Eckert@ekkw.de 
Telefon: (01 76) 73 64 61 60

Pfarrerin Berit Hartmann
E-Mail: Berit.Hartmann@ekkw.de
Telefon: (01 75) 6 90 33 94
Aktuelle Infos finden Sie auch auf der -Seite der Kirchenge-
meinde Ohmtal-Lahnberg.
Eine gemeinsame Homepage der Kirchengemeinde ist in Planung.

Gottesdienste an den Feiertagen
„Ostern ist besonders“
verspricht in diesen Tagen ein Tiefkühlwarenlieferant.
Wir machen es besonders durch die Gottesdienste, die wir feiern – in 
den Kirchen, auf dem Friedhof und unterwegs im Grünen
Gründonnerstag: 
Gottesdienst  mit Abendmahl um 19:00 Uhr in Bürgeln
Wir feiern Abendmahl!
Hinweis: Bitte bringen Sie, jeder für sich, ein kleines Trinkgefäß mit!

Karfreitag: 
Gottesdienste in allen unseren Kirchen um 10:00 oder 11:00 Uhr

Ostersonntag:
06.30 Uhr Osternachtfeier in der Kreuzkirche Bauerbach und auf dem 
Friedhof
10:00 Uhr: Ostergottesdienst in Betziesdorf
14:00 Uhr: Osterspaziergang in Bürgeln

Ostermontag:
10 Uhr  Gottesdienst in Bürgeln



Und sonst:
Vor der Kirche in Bürgeln wird wieder ein Kreuz stehen.
Wenn ihr beim Osterspaziergang hier vorbeikommt, lasst euch erinnern 
an den auferstandenen Jesus
 – steckt doch eine Blume ans Kreuz als Zeichen, das Neues wächst 
und Leben blüht.

Liebe Kinder (und gern auch Erwachsene), bemalt auch in diesem Jahr 
wieder Steine – bunt und farbenfroh wie Ostereier, schreibt ein Wort da-
rauf wie Hoffnung/Glaube/Liebe/Freundschaft oder auch einfach eure 
Namen und legt einen Stein ab am Kreuz oder vor unseren Kirchen als 
Zeichen: 
der Stein vom Grab ist weggerollt. Jesus ist auferstanden!

„Jubilate Deo“
Nachösterlicher, ökumenischer Taizegottes-
dienst
am 18.04. um 19:00 Uhr
in der katholischen Kirche St. Cyriakus in Bau-
erbach
Dort ist Platz für 60 Teilnehmende – wir bitten 
um Anmeldung unter (0 64 21) 2 23 56 im katho-
lischen Gemeindebüro oder bei Pfarrerin Berit 
Hartmann.

„Ich singe dir mit Herz und Mund“
Musikalischer Abendgottesdienst
am 30.05. um 18:00 Uhr in der Kirche in Bürgeln



Übrigens….

•	 wollen wir in Bauerbach so bald wie möglich wieder draußen, hinter 
der Kirche Gottesdienste feiern; bei trockenem Wetter also lieber 
mal eine warme Jacke anziehen!

•	 freuen wir uns über jede Spende; in Bürgeln steht noch ein Bauab-
schnitt der Kirchensanierung an; in Bauerbach soll der große Raum 
unten renoviert werden. In Betziesdorf sparen wir gerade für ein 
neues lilafarbenes Parament für die Passionszeit.

Kontodaten:
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Marburg
Verwendungszweck: Spende für die Kirchengemeinde Ohmtal-Lahn-
berg (gern hier den genauen Zweck angeben!)

Evangelische Bank
IBAN: DE81 5206 0410 0002 8001 01
oder
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE17 5335 0000 0000 0124 67
oder
Volksbank Mittelhessen eG
IBAN: DE03 5139 0000 0022 3008 06

•	 steht vom Kindergottesdienst noch nichts im Gemeindebrief – die 
Kinder bekommen alle eine Extraeinladung, wenn es soweit ist.

•	 interessiert uns Ihre/Eure Meinung darüber, ob wir in Bauerbach im 
Kirchenraum der Kreuzkirche vielleicht statt der Kirchenbänke Stüh-
le stellen (und anschaffen) sollten – coronatechnisch günstiger und 
viel flexibler – kostet aber Geld und: was passiert dann mit den Bän-
ken? Was denkt Ihr/denken Sie?

•	 ist noch offen, wo genau der Himmelfahrtsgottesdienst stattfinden 
wird, so wie letztes Jahr draußen an der Betziesdorfer Kirche oder 
aber an der Hainmühle – der Kirchenvorstand ist dann kurzfristig 
ansprechbar.

•	 sind wir Pfarrer darauf angewiesen, dass wir erfahren, wer erkrankt ist 
oder einsam, wer sich über einen Gruß freut oder einen Anruf; manch-
mal geht das nicht von den Betroffenen selbst aus sondern über einen 
Angehörigen oder Bekannten; geben Sie uns gern Bescheid!



Neuer Besuchskreis in Bürgeln
Zu den Traditionen kirchlicher Arbeit gehört es, Menschen zu Geburts-
tagsjubiläen zu besuchen, zu gratulieren und ins Gespräch zu kommen. 
Diese Tradition möchten wir auch in Bürgeln wieder aufnehmen und 
dafür einen Besuchskreis initiieren. Dafür suchen wir Sie!
Wir freuen uns über die Mitarbeit von Menschen, die Lust haben, bei 
diesem Besuchsdienst mitzuarbeiten und im Namen und im Auftrag der 
Kirchengemeinde ihren Nachbarinnen und Nachbarn zum Geburtstag 
zu gratulieren bzw. diese zu besuchen.
Wir starten mit einem gemeinsamen Vortreffen des Gemeindeausschus-
ses und allen Interessierten. Gemeinsam wollen wir überlegen, wie das 
Angebot aussehen kann:

•	 In Bürgeln werden in diesem Jahr 90 Menschen 70-79 Jahre alt, 
67 Menschen werden 80-89 Jahre alt und 14 Menschen werden 
90 Jahre und älter.

•	 Sollen alle Geburtstagskinder ab 70 Jahren oder ab 80 Jahren be-
sucht werden?

•	 Gratulieren wir bei runden und halbrunden Geburtstagen (70, 75, 
80) oder ab einem bestimmten Geburtstag jährlich?

Wir freuen uns über Ideen und sind gespannt darauf, welches Angebot 
gemeinsam entwickelt werden kann. 
Alle Interessierten sind zu einem Vortreffen eingeladen, bei dem die 
Idee des Besuchskreises entwickelt werden soll und Fragen beantwor-
tet werden am

Montag, 19. April um 17:00 Uhr in der Kirche Bürgeln
Melden Sie sich bitte auch, wenn Sie Interesse haben, am 19. April aber 
nicht kommen können.
Bei Fragen und Rückmeldungen wenden Sie sich bitte an: 
Sabine Klee, Breitackerstraße 19, Tel: (01 72) 6 01 62 59



Anmeldung für die Konfirmanden 2021/2022

Es geht wieder los! 
Die neuen Konfirmanden Bürgeln-Bauerbach-Ginseldorf  - ein starker 
Jahrgang von etwa 20 Jungen und Mädchen - starten!
Ein erster Abend für Eltern (bitte nur ein Elternteil!)  und die künftigen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden findet statt am

Dienstag, 20. April
um 19.00

in der Kirche in Bürgeln
Der neue Konfirmandenkurs beginnt Mitte Mai.
Der Unterricht wird immer dienstags abwechselnd in Bauerbach und 
Bürgeln stattfinden und von Pfarrerin Berit Hartmann geleitet.



Osterweg für Familien digital und open air 

Auch in diesem Jahr heißt es wohl wieder „Ostern auf Distanz“. Die 
Evangelische Jugend im Kirchenkreis Kirchhain hat deshalb einen di-
gitalen Osterweg an der frischen Luft entwickelt. Kinder und Familien 
sind herzlich dazu eingeladen die Osterwege zu Fuß zu erkunden. In 
Bürgeln geht es an der Kirche los, dann geht es nach Betziesdorf und 
endet wieder bei der Kirche in Bürgeln.

Ab dem 28.März.2020 ist der Osterweg für Familien bei Actionbound 
online.
Alles was dazu benötigt wird ist ein mobiles Endgerät auf dem die An-
wendung „Actionbound“ installiert ist (herunterzuladen aus dem Apple 
Appstore oder dem Google Playstore). In der App kann der gewünschte 
Osterweg für Familien aus Bürgeln in dem Suchfeld unter „Bound fin-
den“ gesucht und dann auch gestartet werden.
Am Ostersonntag gehen wir den Weg gemeinsam mit Pfarrer Eckert. 
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr an der Kirche in Bürgeln.
Wir wünschen viel Spaß!
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gerne bei Sabine Klee.
Seid gesegnet   
Sabine
Tel.: (01 72) 6 01 62 59



Noch einmal: Neue Kollektenordnung!
„Die Kollekte am Ausgang ist bestimmt für 
…“
Diesen Satz haben Sie im Gottesdienst 
schon länger nicht mehr gehört. Woran liegt 
das?
In der Landeskirche Kurhessen-Waldeck 
wurde mit dem Jahr 2021 eine neue Kollek-
tenordnung eingeführt mit dem Ziel, den Ver-
waltungsaufwand zu senken. Bisher wurde 
in jedem Gottesdienst mit dem Klingelbeutel 
für die eigene Gemeinde gesammelt und mit 
der Kollekte am Ausgang für einen Zweck 
außerhalb der eigenen Gemeinde, der sich 
wöchentlich änderte. Das gesammelte Geld 
ging monatlich ans Kirchenkreisamt, wo 
Klingelbeutel-Geld von den Kollektengel-
dern getrennt und für die jeweiligen Kirchen-

gemeinden verbucht wurde. Die Kollektengelder aus jedem einzelnen 
Gottesdienst im Kirchenkreis wurden den jeweiligen Empfängern zuge-
ordnet, gesammelt und an diese weitergeleitet.
Ein Vorteil dieses Systems war, dass sich jede Gottesdienstbesuche-
rin und jeder Gottesdienstbesucher überlegen konnte, wie viel Geld er/
sie für diesen bestimmten Zweck geben wollte und auch die Sicherheit 
haben konnte, dass seine/ihre Gabe auch genau in dieser Höhe beim 
jeweiligen Empfänger ankam. Der Nachteil dieses Systems besteht im 
hohen Verwaltungsaufwand.
Das neue System unterscheidet nun nicht mehr zwischen Klingelbeutel 
und der Kollekte am Ausgang. Beides zusammen wird nach dem Got-
tesdienst als ein einziger Betrag abgerechnet.
Weiterhin gibt es nicht mehr sonntäglich wechselnde Empfänger für die 
im Gottesdienst gesammelten Gelder. 
Für die Klingelbeutel- bzw. Kollektengelder aller Gottesdienste gilt die 
folgende Regelung: 15% dieser Gelder werden an einen oder mehrere 
Empfänger weitergeleitet, die von der Landeskirche bestimmt werden. 
Für das Jahr 2021 ist die Empfängerin die Kirchenmusikalische Fort-
bildungsstätte in Schlüchtern. Über die Verwendung der übrigen 85% 



entscheidet der Kirchenvorstand.
Wenn Sie also im nächsten 
Gottesdienst € 10,00 geben 
möchten ist es egal, ob Sie 
diese € 10,00 in den Kollek-
tenkorb legen oder in den 
Klingelbeutel - es wird sowie-
so zusammengefasst, aufge-
teilt in € 1,50 über deren Ver-
wendung die Landeskirche 
entscheidet und € 8,50, über deren Verwendung der Kirchenvorstand 
entscheidet.
Ausnahmen bilden zehn Gottesdienste im Jahr, bei denen die Landes-
kirche eine Zweckbestimmung festgelegt hat. Hier kommen sowohl 
Klingelbeutel als auch Kollekte komplett dem festgesetzten Empfänger 
zu Gute. Beispiele: Karfreitag – Für die Opfer von Krieg und Gewalt. 
Ostersonntag – Für die Arbeit an und mit Kindern und Jugendlichen. 
Konfirmation – Für die Ausbildungshilfe.
Ebenso sind Spenden von dieser Regelung nicht betroffen – diese ge-
hen komplett an den festgesetzten Spendenzweck.
Eine korrekte Kollektenansage für einen „normalen“ Sonntag müsste 
also lauten: „Die Kollekte heute ist – zusammen mit dem Klingelbeu-
tel – zu 15% bestimmt für die Kirchenmusikalische Fortbildungsstätte 
Schlüchtern und zu 85% für den vom Kirchenvorstand festgelegten 
Zweck.“
Eine kürzere, verständlichere und trotzdem zutreffende Kollektenansa-
ge ist mir leider noch nicht eingefallen. Vielleicht haben Sie aber eine 
gute Idee?
Wenn Sie Fragen zu diesem neuen Kollektensystem haben, sprechen 
Sie mich bitte an. Haben Sie Anregungen, für welche Zwecke Kollek-
ten bzw. Klingelbeutel aus den Gottesdiensten der Kirchengemeinde 
Ohmtal-Lahnberg verwendet werden könnten, wenden Sie sich bitte an 
Ihren Gemeindeausschuss.
                                                                                                Ralf Eckert



Drei/Viertel Klang 

Drei musikalische Stücke – höchstens 15 Minuten lang.
Der  -Kanal unserer evangelischen  Kirchengemeinde Ohmtal-
Lahnberg macht’s möglich.
Eine Viertelstunde Musik und ein paar Worte, aufgenommen in der 
Kreuzkirche.
(Dank an R. Resinek!)

Wenn möglich, sollen jeden Monat neue Stücke und Instrumentalisten 
dort zu hören und zu sehen sein.
Berit Hartmann (Gesang und Gitarre) und ihr Sohn Jona (Klavier) ma-
chen den Anfang.
Hört doch mal rein!
Hoffentlich Balsam für die Seele.
Hoffentlich erfrischend und wohltuend.



Ev. Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg

Pfarrerin Berit Hartmann
Waidmannsweg 5
35039 Marburg
 (0 64 21) 6 22 45
@ Berit.Hartmann@ekkw.de

Pfarrer Ralf Eckert
Zum Loh 6b
35091 Cölbe-Bürgeln
 (0 64 27) 6 96
  (01 76) 73 64 61 60
@ Ralf.Eckert@ekkw.de
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Der Kirchenvorstand
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 (0 64 21) 94 26 00
@ info@debelius.org
Redaktionsschluss: 20. des Vormonats
29. Jahrgang, 263. Ausgabe

Urlaub und Vertretung
Pfarrer Eckert hat Urlaub vom 06.-16.04.
Die Sprechstunde am 07.04. und 14.04. findet nicht statt.
Vertretung übernimmt
vom 06.-11.04. Pfarrerin Hartmann 
und danach
Pfarrerin Sandra Niemann aus Goßfelden (0 64 23) 73 42

Pfarrerin Hartmann hat Urlaub vom 12.-15.04. 
(Vertretung durch Pfarrerin Niemann)
und
vom 02.-15.05. (Vertretung durch Pfarrer Eckert)


